
16 Friedrich (III) I., 1688 — 1713.

Befehlshaber ergriff in feierlicher Weise unter Pauken- und Trom-
petenschall bort dem Lande Besitz, die brandenburgische Flagge wurde
gehißt und die Festung, die man errichtete, Groß-Friedrichs-
bürg genannt. Von hier aus trieb man Handel mit den schwarzen
Einwohnern. Die Kolonie hat längere Zeit bestanden; nachher ist sie
verkauft worden.

1088 Friedrich Wilhelms Tod. Im Jahre 1688 starb der Kurfürst,
68 Jahre alt. Er war ein stolzer, willensstarker, selbstbewußter, würde-
voller Fürst, ein zum Herrschen geborener Mann. Aber er war auch
fromm und gottesfürchtig; als er merkte, daß sein Ende herannahte,
gab er Anweisungen über alles, was nach seinem Tode geschehen sollte,
ließ insbesondere seinen ältesten Sohn und Erben zu sich kommen, um
ihm seine letzten Ratschläge zu erteilen, segnete alle, die bei ihm waren,
und blieb dann allein mit einem Geistlichen, um mit ihm zu beten.

Er hat Brandenburg aus schweren Gefahren gerettet und den
ersten Grund zu seiner künftigen Größe gelegt. Als kluger und ent-
schioffener Staatsmann, als hervorragender Feldherr, als tatkräftiger
und fürsorglicher Verwalter seines Landes führt er mit Recht den Bei-
namen „der Große".

Friedrich (III.) I. 1688 — 1713.

Des Großen Kurfürsten Nachfolger, Kurfürst Friedrich III.,
besaß nicht die großen Eigenschaften seines Vaters. Aber unter ihm
ist ein Fortschritt gemacht worden, der für die Zukunft von Bedeutung
war: Brandenburg-Preußen wurde ein Königreich. Der deutsche
Kaiser gab seine Zustimmung zu dieser Rangerhöhung, nachdem Fried-
rich versprochen hatte, ihn in dem großen Kriege, den er mit Lud¬
wig XIV. um den Besitz Spaniens zu führen hatte, dem Spanischen
Erbfolgekrieg, mit seinen tüchtigen Truppen zu unterstützen. Fried-
rich nannte sich nicht König von Brandenburg, sondern König in
Preußen: aus dem Grunde, weil er in Preußen unabhängiger Herrscher
war, während Brandenburg zum Deutschen Reiche gehörte und also der
Hoheit des Kaisers unterstand.

1701 Die Krönung fand im Januar 1701 in Königsberg statt.
Am 17. Januar stiftete er dort den Orden vom Schwarzen Adler, den
höchsten Orden des neuen Königreichs. Er trägt die lateinische Auf-


